
Andacht zum dreihundertdreiundzwanzigsten Montagsgebet am 16.5.2022  

Lied: Eja, laßt uns singen 

V Den ewigen König, den Sohn der Jungfrau Maria, kommt, lasset uns anbeten. 
A Den ewigen König, | den Sohn der Jungfrau Maria, | kommt, lasset uns anbeten. 
V Lasset uns jauchzen dem Herrn, der durch Maria herabgestiegen ist in unser Elend, 

uns zu erlösen. 
A Den ewigen König, | den Sohn der Jungfrau Maria, | kommt lasset uns anbeten. 
V Lasset uns danken dem Herrn für alle Gnaden, mit denen er sie gekrönt hat.  
A Kommt, lasset uns anbeten. 
V Lasset uns preisen den Herrn, daß er uns im Vorbild Mariens den Weg unseres 

Lebens erhellt hat. 
A Den ewigen König, | den Sohn der Jungfrau Maria, | kommt lasset uns anbeten. 
V Würdige mich, dich zu loben, heilige Jungfrau.  
A Gib mir Kraft gegen deine Feinde. 

Lied: Maria, die Reine 

I. Gnadenvolle Jungfrau 

L Laut will ich verlocken über den Herrn! Meine Seele jubelt in meinem Gott; denn 
er hat mich gehüllt in die Gewänder des Heiles, mir umgelegt den Mantel der 
Gerechtigkeit, mich geschmückt wie eine Braut, die ihr Geschmeide anlegt. (Is 
61,10)

V Gebenedeit und hochverehrt bist du, Jungfrau Maria! 
A Gebenedeit und hochverehrt bist du, | Jungfrau Maria! 
V Ruhmvolles sagt man von dir, Maria, denn Großes hat der Gewaltige an dir getan. 
A Gesegnet bist du, Jungfrau, | vom Herrn, dem erhabenen Gott, | vor allen Frauen 

der Erde.
V Sei gegrüßt, Jungfrau Maria, unerschöpfliche Quelle der Freude für das 

Menschengeschlecht. Du bist die kostbare Perle des Gottesreiches.  
A Jungfrau Maria, Mutter Jesu, | laß uns heilig werden.  
V Sei gegrüßt, du Kleinod der Liebe des ewigen Vaters, Quelle der Barmherzigkeit 

des Sohnes, vom Heiligen Geist Überschattete; sei gegrüßt, du lebendiger Tempel 
der Gottheit! 

A Jungfrau Maria, Mutter Jesu, | laß uns heilig werden.  
V Sei gegrüßt, du unbeflecktes Kleid dessen, der sich mit Licht wie mit einem Mantel 

umhüllt; sei gegrüßt, du reinste der Frauen, du voll der Gnaden! 
A Jungfrau Maria, Mutter Jesu, | laß uns heilig werden.  
V Sei gegrüßt, du unbefleckte Mutter und Jungfrau, du Zierde des menschlichen 

Geschlechts; sei gegrüßt, du Ziel der ewigen Ratschlüsse Gottes! 
A Jungfrau Maria, Mutter Jesu, | laß uns heilig werden.  
V Sei gegrüßt, du Krone der Schöpfung, du unbefleckter, hehrer Thron der Gottheit; 

sei gegrüßt, du Quelle aller Güter des Lebens und der Gnade! 
A Gebenedeit und hochverehrt bist du, | Jungfrau Maria!  



V Lasset uns beten. Allmächtiger Gott, wir bitten dich, daß wir die Jungfräulichkeit 
der reinsten Jungfrau Maria würdig verehren und durch ihre Fürbitte die Reinheit 
der Seele und des Leibes erlangen, durch Christus, unsern Herrn. A Amen.  

A O Jungfrau Maria, meine Mutter und meine Hoffnung, ich berge mich unter deinen 
Schutzmantel; da will ich leben, da will ich sterben. Bewahre mich vor der Sünde 
und gib mir deinen heiligen Segen. 

Lied: Hilf, Maria 

II. Mutter und Mittlerin 

L Ich bin die Mutter der schönen Liebe, der Furcht und Erkenntnis und der heiligen 
Hoffnung. In mir ist alle Gnade des guten Wandels und jeglicher Wahrheit. In mir 
ist die Hoffnung des Lebens und der Tugend. Kommt alle zu mir! Wer auf mich 
hört, wird nicht zuschanden; wer sich um mich bemüht, wird nicht in Sünde fallen.
Die mich zur Leuchte nehmen, werden das ewige Leben haben. (aus dem Buch 
der Weisheit) 

V In unversehrter Jungfrauschaft bist du des Heilands Mutter geworden.  
A In unversehrter Jungfrauschaft | bist du des Heilands Mutter geworden.  
V Jungfrau, Gottesmutter! Ihn, den die ganze Welt nicht faßt, hast du getragen. Selig 

bist du, Maria, und überaus würdig jeglichen Lobes. Aus dir ist hervorgegangen 
die Sonne der Gerechtigkeit, Christus, unser Gott.  

A Du bist die Mutter aller Gläubigen, | die Zuflucht der Sünder, | die Ursache unserer 
Freude, | das Heil aller, die dich anrufen.  

V Unterm Kreuz bist du unsere Mutter geworden, als der Herr zu dir sprach: „Sieh 
da deinen Sohn!“ Von dieser Stunde an nahm der Jünger, nehmen wir alle dich zu 
uns als unsere Mutter.  

A Hohe Mutter, | voll der Barmherzigkeit, | Mutter Gottes, | Mutter der Gütigkeit, | 
Quell der Hoffnung und Born der Seligkeit, | Gruß dir, | Mutter, | in Gottes 
Herrlichkeit! | O Maria!  

V Du machst dich auf und gehst eilend über das Gebirge und es frohlockt das Kind, 
die Mutter jubelt und der Stumme redet.  

A Hohe Mutter, | voll der Barmherzigkeit, | Mutter Gottes, | Mutter der Gütigkeit, | 
Quell der Hoffnung und Born der Seligkeit, | Gruß dir, | Mutter, | in Gottes 
Herrlichkeit! | O Maria!  

V Du sprichst zum Herrn: Sie haben keinen Wein mehr, du mahnst uns: Alles, was 
er euch sagt, das tut!

A Hohe Mutter, | voll der Barmherzigkeit, | Mutter Gottes, | Mutter der Gütigkeit, | 
Quell der Hoffnung und Born der Seligkeit, | Gruß dir, | Mutter, | in Gottes 
Herrlichkeit! | O Maria!  

V Die Apostel und Jünger verharren einmütig im Gebete zusammen mit dir, der 
Mutter Jesu, und alle werden vom Heiligen Geiste erfüllt.  

A Hohe Mutter, | voll der Barmherzigkeit, | Mutter Gottes, | Mutter der Gütigkeit, | 
Quell der Hoffnung und Born der Seligkeit, | Gruß dir, | Mutter, | in Gottes 
Herrlichkeit! | O Maria!  



V Mutter bist du des Mittlers, in dir verband sich Gott mit der Menschheit, die 
Menschheit mit Gott. Versöhne den Sohn, leih unserem Flehen dein Ohr, da wir 
durch deine gütigen Hände leben und alle Gnaden vom Höchsten empfangen.  

A In unversehrter Jungfrauschaft | bist du des Heilands Mutter geworden.  
V Lasset uns beten. Herr Jesus Christus, unser Mittler beim Vater, du hast dich 

gewürdigt, die seligste Jungfrau Maria, deine Mutter, auch zu unserer Mutter und 
zu unserer Mittlerin bei dir zu bestellen; verleihe huldvoll, daß, wer nur immer mit 
der Bitte um Wohltaten zu dir kommt, sich freuen könne, alles durch sie erfleht zu 
haben. Der du lebst und herrschest mit Gott dem Vater in der Einheit des Heiligen 
Geistes, Gott von Ewigkeit zu Ewigkeit. A Amen.  

A Hilf, Maria, es ist Zeit, | hilf, Mutter der Barmherzigkeit! | Du bist mächtig, | uns 
aus Nöten und Gefahren zu erretten; | denn wo Menschenhilfe bricht, | mangelt 
doch die deine nicht. | Nein, | du kannst das heiße Flehen deiner Kinder nicht 
verschmähen. | Zeige, daß du Mutter bist, | wo die Not am größten ist. | Hilf, Maria, 
es ist Zeit, | hilf, Mutter der Barmherzigkeit! | Amen. 

Lied: Erhebt in vollen Chören 

III. Königin des Himmels 

L Der Herr hat dich gesegnet mit seiner Kraft; denn durch dich hat er unsere Feinde 
vernichtet. Gesegnet bist du, o Tochter, vor allen Frauen auf Erden vom Herrn, 
dem erhabenen Gotte. Hochgelobt sei der Herr, der Himmel und Erde erschuf; 
denn er hat heut deinen Namen also verherrlicht, daß dein Lob nie mehr verstummt 
im Munde der Menschen. (Judith 13,22-25)  

V O Königin, mildreiche Frau, auf uns herab vom Himmel schau! Maria, o Königin!  
A O Mutter der Barmherzigkeit, bitt für die ganze Christenheit! | Maria, o Königin!  
V Bitt, daß uns Gott gibt Kraft und Gnad, daß uns an Leib und Seele nichts schad! 

Maria, o Königin!  
A Bitt für das Feld- und Ackerland, | behüt uns auch vor Feuer und Brand! | Maria, o 

Königin!  
V Und steh uns bei am letzten End, o Mutter, dich nicht von uns wend! Maria, o 

Königin!  
A Halt ab den jähen, bösen Tod | und steh uns bei in aller Not! | Maria, o Königin!  
V Lasset uns beten. Glorreiche Jungfrau Maria! Dich, die demütige Magd, hat der 

Herr mit königlicher Würde gekrönt. Herrlich stehst du an Gottes Thron. Sei 
unsere Königin und bitte, daß das Leben Christi in allen Getauften, die Kraft 
Christi in allen Gefirmten und die Liebe Christi in allen deinen Kindern 
aufleuchte. Laß uns alle die Macht deiner Fürbitte erfahren und führe uns am Ende 
unseres Lebens in das himmlische Reich deines Sohnes, der mit dem Vater und 
dem Heiligen Geiste lebt und herrscht, Gott von Ewigkeit zu Ewigkeit. A Amen.  

A Sei gegrüßt, o Königin, | Mutter der Barmherzigkeit, | unser Leben, | unsere Wonne 
und unsere Hoffnung, sei gegrüßt! | Zu dir rufen wir verbannte Kinder Evas, | zu 
dir seufzen wir trauernd und weinend | in diesem Tal der Tränen. | Wohlan denn, 
unsere Fürsprecherin, | wende deine barmherzigen Augen zu uns | und nach diesem 
Elende zeige uns Jesus, | die gebenedeite Frucht deines Leibes, | o gütige, o milde, 
o süße Jungfrau Maria!  



Lied: Wie eine Blume sich kehret 

IV. Hoffnung und Hilfe der Christen 

L Gott sprach: Feindschaft will ich setzen zwischen dir und dem Weibe, zwischen 
deiner Nachkommenschaft und ihrer Nachkommenschaft. Das Weib wird dir den 
Kopf zertreten, und du wirst ihrer Ferse nachstellen. Ein großes Zeichen erschien 
am Himmel: ein Weib, bekleidet mit der Sonne, der Mond unter ihren Füßen und 
eine Krone von zwölf Sternen auf ihrem Haupte. (Gen 3, Offb 12)

V In deine Hände ist gelegt unser Heil. Wende deinen Blick uns zu!  
A Und wir werden voll Freude unserem König dienen.  
V Ave Maria, du thronst im Himmel vor Gottes Angesicht und stehst dem Herzen 

deines Sohnes am nächsten. Du bist unsere Patronin und Fürsprecherin. Wir bitten 
in Demut:  

A Daß wir gereinigt werden von unseren Sünden, | frei für Gottes Gnade, | würdig 
für den Dienst des Königs Christus.  

V Ave Maria, wir bitten in Treue für unsere Familien, für unsere fernen Brüder und 
Freunde:  

A Halte du deine schützende Hand über sie, | führe sie durch die Not und Wirrnis des 
Lebens. | Segne sie an Leib und Seele, | segne sie für Zeit und Ewigkeit.  

V Ave Maria, wir bitten in Liebe für unser deutsches Vaterland:  
A Schenk Frieden und Einheit, | gib Heil und Hoffnung. | Laß Unglück und Not uns 

zum Heile gereichen.  
V Ave Maria, wir bitten in Trauer für unsere Toten und alle verstorbenen Glieder 

unserer Gemeinde:  
A Gib Ruhe und Frieden denen, die den Weg vollendet haben, | laß sie in Gnaden 

verkosten die himmlischen Freuden. 
V Gebenedeite Gottesmutter, öffne uns das Tor des Erbarmens.  
A Laß uns in unserem Vertrauen zu dir nicht fehlgehen, | sondern durch dich befreit 

werden von allen Gefahren. | Du bist ja die Hoffnung und Hilfe der Christen.  
V In deine Hände ist gelegt unser Heil: Wende deinen Blick uns zu!  
A Und wir werden voll Freude unserem König dienen.  
V Lasset uns beten. Allerseligste Jungfrau Maria, unsere Hoffnung und Hilfe, 

Siegerin in allen Schlachten Gottes, Zuflucht der Menschheit, laß unsere Bitten zu 
deinem Herzen dringen. Zeige dich als Helferin der Christenheit, erbarme dich der 
Elenden, richte auf die Kleinmütigen, tröstete Betrübten, bitte für das christliche 
Volk, flehe für die Priester. Dem siebenköpfigen Drachen, allem Bösen in der 
Welt bist du, heilige Jungfrau, entgegengestellt. Führe alle zu Jesus, deinem 
Sohne. A Amen.  

A O Maria hilf! | O Maria hilf! | O Maria hilf doch mir! | Ein armer Sünder kommt 
zu dir. | Im Leben und im Sterben | laß uns nicht verderben! | Laß uns in keiner 
Todsünd sterben! | Steh uns bei im letzten Streit, | o Mutter der Barmherzigkeit! 

Lied: Stern auf diesem Lebensmeere 

Gebet um Erhaltung des Klosters 

Lied: Sinkt die Sonne purpurn nieder 


